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NATURE OF SCIENCE

Liebe Leser:innen,

in jener Woche als wir die Druckfahnen zu 
diesem Heft  bekamen, starb Bruno Latour. 
Französischer Philosoph, Star der Wissen-
schaft ssoziologie und Vordenker der Akteur-
Netzwerk-Theorie. Mit seiner Diff erenzie-
rung zwischen „Ready Made Science“ und 
„Science in the Making“ hielt er insbesondere 
auch dem Chemie- bzw. Naturwissenschaft s-
unterricht einen Spiegel vor: Konzentriert 
sich dieser doch häufi g auf die Darstellung 
„fertiger“ naturwissenschaft licher Konzepte 
und viel seltener auf die Naturwissenschaft  
als werdendem und im Diskurs befi ndlichen, 
menschlichen Unterfangen.
Fachdidaktische Studien weisen darauf hin, 
dass Naturwissenschaft  im Unterricht wei-
terhin als eine „Ready Made Science“ gelehrt 
wird, als inhaltlich fertiges und abgeschlosse-
nes Werk – selbst wenn wir als unterrichten-
de Kolleg:innen über ein diff erenziertes und 
angemessenes Wissenschaft sverständnis bei-
spielsweise im Sinne des im folgenden Basis-
artikel skizzierten Minimalkonsens verfügen. 
Ein diff erenziertes Wissenschaft sverständ-
nis zu erwerben, ist eines der wichtigsten 
übergeordneten Lernziele für den Chemie-
unterricht! Das vorliegende Heft , will Ihnen 
liebe Leser:innen Möglichkeiten aufzeigen 
gemeinsam mit ihren Schüler:innen dieses 
Ziel in den Blick zu nehmen.
Für ein angemessenes Wissenschaft sver-
ständnis bedarf es also weiterhin eigener 
Refl exion und eines diff erenzierten Prob-
lembewusstseins zu Prozessen der Erkennt-
nisgewinnung. Henri Poincaré bringt es auf 
den Punkt: „Doubting everything or believing 
everything are two equally accommodating so-
lutions, either of which saves us from refl ection.”

Viel Spaß beim Lesen!

Dr. Tim Billion-Kramer, Ludwigsburg
Prof. Dr. Markus Rehm, Heidelberg
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